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Hier die Anfrage des Stadtfachverbandes Schießsportes,

des Kreisschützenverbandes Braunschweig,

und des Fachbereiches Sport der Stadt Braunschweig

an das Gesundheitsamt der Stadt Braunschweig:

Betreff: Sportschießen/Schützenwesen und Corona-VO

Die nachfolgende E-Mail-Anfrage des Vorsitzenden des Kreisschützenverbandes Braunschweig, Herrn Hermanns, leite ich zuständigkeitshalber mit der Bitte um Prüfung und direkte Beantwortung weiter.
Mit freundlichen Grüßen
Volker Jekel
Stadt Braunschweig 
Fachbereich Stadtgrün und Sport
- Sportreferat - 
Hier die Antwort des Gesundheitsamtes der Stadt Braunschweig:
Sehr geehrter Herr Hermanns,
das Gesundheitsamt stellt keine zusätzliche Regelungen zu der niedersächsischen Corona-Verordnung auf und vertritt somit die gleiche Meinung der LSB-Hotline. Eine sportliche Betätigung von einer Gruppe mit maximal 30 Personen ohne Abstand ist nach § 26 Absatz 1 zulässig, wenn die Kontaktdaten der Sportausübenden nach § 4 erhoben und dokumentiert werden. Außerhalb der Schießbahnen gelten die allgemeinen Vorschriften (Abstandsgebote und Zusammenkünfte) nach § 1.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
 
Mit freundlichen Grüßen 
i.A.
Charlotte Rothgänger
Gesundheitsamt
Stadt Braunschweig 
Fachbereich 50
